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Leitwort des missio-Präsidenten Prälat Dr. Klaus 
Krämer zum Monat der Weltmission 

 

… wo liegt das eigentlich, 

Burkina Faso, werde ich in 

diesen Monaten oft gefragt, 

wenn ich vom Partnerland 

der Aktion zum Monat der 

Weltmission 2017 erzähle. 

Das frühere Obervolta mit 

der Hauptstadt Ouagado-

ugou steht selten in den 

Schlagzeilen. Die Men-

schen haben ihrem Land 

den Namen „Land der auf-

rechten Menschen“ gege-

ben. Sie sind stolz auf ihre 

friedliche Revolution und ihre politische Tradition, auf das gute Miteinander von 

Christen und Muslimen, auf die ethnische Vielfalt. Auf Besucher wirkt das gast-

freundliche Land wie eine westafrikanische Idylle. 

 

Eines der ärmsten Länder weltweit  

Doch diese Idylle trügt. Burkina Faso ist eines der ärmsten Länder der Welt. 

Ein Großteil der Bevölkerung lebt von der Landwirtschaft. Klimaveränderungen 

und Dürreperioden treffen besonders die in der Sahelzone liegenden Landes-

teile hart. Bleibt der spärliche Regen aus oder fällt er zur falschen Zeit, müssen 

die Menschen hungern. Mangels alternativer Einkommensquellen versuchen 

viele ihr Glück bei der Goldsuche. Perspektivlosigkeit wird zum Nährboden für 

islamistische Terrorzellen. 
  

 

Zwangsheirat und Hexenverfolgung  

Vor allem für Mädchen und Frauen ist der Alltag hart. Sie stehen im Mittelpunkt 

der diesjährigen missio-Aktion. Jahr für Jahr werden in Burkina Faso Tausende 

Mädchen zwangsverheiratet, manche schon im Alter von elf oder zwölf Jahren. 

Traditionen wie Hexenverfolgung oder Genitalverstümmelung sind trotz gesetz-

lichen Verbots weit verbreitet. Die Müttersterblichkeit ist eine der höchsten der 

 

 

 Welt. Die Kirche sieht nicht tatenlos zu. Bildungsinitiativen, Schutzprogramme, 

Hilfe zur Selbsthilfe – Mädchen und Frauen sollen Verantwortung für ihr Leben 

übernehmen dürfen. „Du führst mich hinaus ins Weite“ lautet deshalb das bibli-

sche Leitwort des Weltmissionssonntags (r.). Es drückt aus, was Menschen mit 

Gott erleben: Gott eröffnet dem Leben Chancen, wo alles aussichtslos scheint, 

er schenkt dem Leben Weite. 

Kirche an der Seite der Menschen  

Der Weltmissionssonntag ist vor allem ein Fest der Solidarität. Er ist ein Fest 

der Freude darüber, dass wir Teil einer weltweiten Gemeinschaft sind, die für-

einander Verantwortung übernimmt. Gemeinsam mit den Katholiken auf der 

ganzen Welt feiern wir, dass unser Glaube uns ins Weite führt. Es ist uns nicht 

gleichgültig, ob Mädchen in Burkina Faso Opfer von Zwangsehen werden oder 

Frauen als Hexen verfolgt werden. Unser Engagement für Menschen in Not 

kennt keine Grenzen: „Die Mission im Herzen des christlichen Glaubens wie-

derentdecken“ nennt Papst Franziskus das in seiner Botschaft zum Weltmissi-

onssonntag. 

Ihr 

Prälat Dr. Klaus Krämer 

Präsident 

� �



 
Samstag 21.10. Marien-Samstag, und Hl. Ursula und Gefährtin-

nen, Märtyrinnen in Köln 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse 

(Kollekte für die Weltmission) 
für + Georg Preschl  
für + Ehemann Josef Schütz  
für + Georg Preschl  
für + Ehemann Rudolf Gernbauer zum Sterbetag  
für + Anna Maria Maier  
für + Georg Preschl  
für + Ehemann Karl Naumann zum Sterbetag  
für + Josef Hierlmeier  
für + Geschwister Willi, Emil und Klara  
für + Sohn Rudolf Seebauer  
für + Josef Hierlmeier  
für + Ehemann Walter Schuster  
für + Vater Norbert Zaller  
für + Vater Dr. Erwin Klar  
für + Emma Stadler  
Gemeinschaft der Rosenkranzbeter für + Mitbeterin Emma 
Stadler  

Sonntag 22.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe 

(Kollekte für die Weltmission) 
Walburga und Herbert Wagenschwanz für + Manfred Jäger  
für + Albert Karl  
für + Berta Pletz  
für + Hedwig Hälßig  
Kollegen der Sparkasse Schwandorf für + Johann Andreas 
Lindner  
für + Alfred Pinzer  

für + Georg Beutl  
für + Erich Witzmann  
für + Adolf Frühauf  
für + Mutter Rosa Yabeta  
für + Eltern Max und Franziska Wolf  

 10:30 Heilige Messe -Familiengottesdienst- 
(Kollekte für die Weltmission) 
für +  Albert Ballmann  
für + Anna Maria Maier  
für + Großvater Georg Preschl  
für + Wolfgang Schinabeck  
für + Heribert Baumgartner  
für + Anna Ott  
für + Rita König  
für + Karl Salhofer  
für + Theresia Zoglmann  
für + Vater Georg Zierer  
für + Therese Schmid  
für + Roswitha Müller  
für + Anna Brückl  
für + Josef Hierlmeier  

 19:00 Taizé-Gebet (gestaltet vom SA Jugend) 

Montag 23.10. Hl. Johannes v. Capestrano, Ordenspriester, 
Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich 

 17:45 Aussegnung und Sterberosenkranz für + Herrn Johann Gradl 
 18:30 Heilige Messe 

für + Manfred Jäger  
für + Ehefrau Hedwig Hälßig  
für + Walter Schuster  
für + Manfred Jäger  
für + Walter Schuster  
für + Norbert Zaller  
für + Eltern und Bruder  
Fam. Heigl nach Meinung  
für + Manfred Jäger  
für + Walter Schuster  

Dienstag 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof v. Santiago in 
Kuba, Ordensgründer 

 16:30 Seniorenmesse im "Haus Urban" 
für + Eduard Beutl  

Mittwoch 25.10.  
 14:30 Requiemgottesdienst für + Herrn Johann Gradl  

mit anschließender Beisetzung auf dem „Kirchfriedhof“  
�  



Donnerstag 26.10.  
 14:30 Requiemgottesdienst für + Herrn Franz Schmid  

mit anschließender Beisetzung auf dem „Neuen Friedhof“ 

Freitag 27.10.  
 17:45 Oktoberrosenkranz der KAB 
 18:30 Heilige Messe 

für + Gudrun Greger  
für + Edi Beutl  
für + Walter Schuster  
für + Albert Schmid (Hauptstraße)  
für + Josef Hierlmeier  
für + Albert Schmid (Hauptstraße)  
für + Josef Hierlmeier  
für + Josef Hierlmeier  
für + Christian Sallhofer  
für +  Günter Meier  
für + Eltern und Geschwister von Hr. Hermann Schächinger  
für + Schwager Georg Preschl  
für + Norbert Zaller  
für + Anna Maria Maier  
für + Manfred Jäger  

 
Samstag 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse 

Schulfreunde Jahrgang 1952/1953/1954 für + Lehrer und + 
Mitschüler  
für + Eltern und Angehörige von Hr. Josef Wiener  
für + Vater Georg Preschl  
für + Ehefrau und Mutter Anna Maria Maier  
für + Eduard Beutl  
für + Eltern von Fr. Cäcilia Baumgartner  
für + Eltern von Hr. Alois Baumgartner  
für + Eltern und Geschwister von Fam. Berta Berger  

für + Roswitha Müller  
für + Eltern Maria und Josef Schober  
für + Eltern Barbara und Georg Solleder  
für + Großeltern Josef und Katharina Scheidacker  
für + Emma Stadler  
für + Ehemann Josef Hierlmeier  
Gemeinschaft der Rosenkranzbeter für + Mitbeter  
für + Vater Alfons Weigert  

Sonntag 29.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe 

für + Prof. Dr. Kandlbinder  
für + Freunde und Verwandte von Fr. Gertrud Götzfried  
für + Ehefrau Gerda Beier  
für + Josef Melzl zum Sterbetag  
VdK Tegernheim für + Philomena Schuster  
für + Georg Preschl  
für + Hildegard Schmidbauer  
für + Maria Pösch  
für + Franziska Weigert  
für + Karl Salhofer  
für + Karl Salhofer  

 10:30 Heilige Messe 
für + Ehefrau Anna Ott  
für + Onkel Georg Preschl  
für + Michael Hartl  
für + Eduard Beutl  
für + Bruder Norbert Zaller  
für + Walter Schuster  
für + Günter Maier  
für + Dr. Albin Hechenrieder  
für + Berta Pletz  
für + Anna Ott  
für + Johann Andreas Lindner  

 18:00 Oktoberrosenkranz mit Lichterprozession 

Montag 30.10.  
 17:45 Oktoberrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 18:30 Heilige Messe 

für + Manfred Jäger  
Josef Kinast Stiftung für + Josef Kinast  
für + Berta Pletz  
für + Albert Karl  
für + Franz Beutl  
für + Manfred Jäger  
für + Theresia Zoglmann  



Dienstag 31.10. HL. WOLFGANG, Bischof v. Regensburg, 
Hauptpatron der Stadt und Diözese Regensburg 

 17:45 Oktoberrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 18:30 Heilige Messe zur Ehren des Hl. Wolfgang 

für + Walter Schuster  
für + Berta Pletz  
für + Günther Hechtbauer  
für + Karl Salhofer  
für + Wolfgang Schinabeck  
für + Heribert Baumgartner  
für + Rudolf Seebauer  

 
Mittwoch 01.11. ALLERHEILIGEN 
 09:00 Beichtgelegenheit 
 09:30 Heilige Messe mitgestaltet durch den Kirchenchor 

für + Vater von Hr. Jürgen Kollmannsberger  
für + Onkel Georg Preschl  
für + Eltern Anna und Bruno Fitz  
für + Anna, Benedikt und Michael Hacker  
für + Ehemann Michael Hacker  
für + Vater Hans Lindner  
für + Michael Hacker  
für + Wolfgang Schinabeck  
für + Franz Beutl  

 14:00 Andacht mit Totengedenken und Gräbersegnung auf den 
beiden Friedhöfen 

�  
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Donnerstag 02.11. ALLERSEELEN 
 17:30 Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 17:45 Allerseelen-Rosenkranzgebet 
 18:30 Heilige Messe 

(Kollekte für die Priesterausbildung in Ost- und Mitteleuropa 
Hr. Josef Zankl nach Meinung  
für + Berta Pletz  
für + Anna Ott  
für +  Johann Andreas Lindner  
für + Karl Salhofer  
für + Albert Karl  

Freitag 03.11. Hl. Hubert, Bischof v. Lüttich, und Hl. Pirmin, 
Abtbischof, Glaubensbote am Oberrhein 

 14:00 Krankenkommunion (bitte melden Sie Ihre Kranken im Pfarr-
büro an) 

 17:45 Allerseelen-Rosenkranz 
 18:30 Heilige Messe 

für + Eduard Beutl  
für + Günter Maier  

 
Samstag 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
 13:00 Hl. Messe mit Trauung von Anja Eichinger und Nils Larsen 
 17:25 Beichtgelegenheit und Allerseelen-Rosenkranz 
 18:00 Heilige Messe 

für + Vater Josef Lachenschmid  
für + Eltern und Angehörige von Hr. Josef Wiener  
für + Onkel Georg Preschl  
für + Anna Maria Maier  
für + Josef Hierlmeier  
Schulfreude der Jahrgangsstufe 1946 für + Mitschüler Edu-
ard Beutl  
für + Roswitha Müller  
für + Rowitha Müller  



für + Eltern und Bruder von Hr. Klaus Hälßig  
für + Eltern Katharina und Willibald Fischer  

Sonntag 05.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 08:30 Beichtgelegenheit 
 09:00 Heilige Messe 

für + Vater Josef Ettner  
für + Ehemann und Vater Xaver Schiller zum Geburtstag  
für + Walter Schuster  
für +  Emma Stadler  
für + Eduard Beutl  
für + Dr. Albin Hechenrieder  
für + Albert Karl  
für + Karl Pollinger  
für + Anna Ott  
für + Franz Beutl  
für + Ehepaar Rita und Konrad Weigert  
für + Manfred Jäger  
für + Adolf Frühauf  
mit Tamara und Corinna  für + Franz Beutl  
für + Heribert Baumgartner  

 09:45 AK "Eine Welt" Verkaufsaktion 
 10:30 Heilige Messe 

für + Bruder Norbert Zalller  
für + Mutter Katharina Sippenauer  
für + Walter Schuster  
für + Schwägerin Emma Stadler  
für + Vater Josef Hierlmeier  
für + Georg Preschl  
für + Karl Salhofer  
für + Rudolf Seebauer  
für + Wolfgang Schinabeck  
für + Rudolf Seebauer  
für + Georg Beutl  
für + Theresia Zoglmann  
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Warum aber gedenken wir am 1. November der Heiligen, die bei 
Gott sind, aber an die hier auf Erden niemand mehr denkt? Sind sie 
auf unsere Verehrung angewiesen? Sicherlicht nicht, denn sie sind 
bei Gott und brauchen unsere Hilfe nicht mehr. Gott allein genügt 
ihnen. 
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21.10. 1992 Josef Gantner, 65 Jahre 

1999 Maria Schober, 85 Jahre 
2002 Georg Hofer, 76½ Jahre 
2002 Frieda Küffner, 76 Jahre 
2003 Ludwig Brückl, 76 Jahre 
2004 Rudolf Seebauer, 32 Jahre 
2005  Karl Naumann, 79 Jahre 
2006 Anna Schacht, 80 Jahre 
2010  Anna Freundorfer, 85 Jahre 

22.10. 1998 Anna Beiderbeck, 86 Jahre  
2005 Hildegard Luber, 75 Jahre 
2005 Theresia Fischer, 91 Jahre 

23.10. 2016 Karl Pollinger, 93 Jahre 

24.10. 1999 Maria Schambeck, 70 Jahre 
2008 Konrad Schmid, 65 Jahre 

25.10. 1994 Maria Klatt, 69 Jahre 
1999 Josef Melzl, 72 Jahre  
2006 Gerda Beier, 64 Jahre 
2006 Adolf Dobler, 78 Jahre 
2008 Sophie Seibl, 87 Jahre 
2008 Alois Schneider, 82 Jahre 

27.10. 2013 Rudolf Püchner, 92 Jahre 
2016 Rita Theresia König, 84 Jahre 

28.10. 1990 Philomena Müller, 90 Jahre 
1997 Engelhard Artmann, 63 Jahre 
1999 Brigitte Schmid, 42 Jahre 
1999  Albert Aberle, 79 Jahre 

29.10. 1993 Albert Aberle, 79 Jahre 
2016 Anna Ott, 91 Jahre 
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30.10. 2005 Albert Frieser, 81 Jahre 

2009 Rosa Steindl, 87 Jahre 
2009 Josef Kinast, 82 Jahre 
2010 Maria Rojahn, 90 Jahre 
2010 Maria Mätz, 62 Jahre 

1.11. 1990  Johann Fuchs, 66 Jahre 
1998 Max Kollmannsberger, 69 Jahre 
2001 Gerlinde Ritter, 54 Jahre 
2010 Emma Steger, 86 Jahre 
2016 Johann Andreas Lindner, 87 Jahre 
2016 Konrad Weigert, 83 Jahre 

2.11. 1993 Regina Weigert, 4 Tage 
   Richard Kohl, 81 Jahre 
1998  Theresia Kreuzer, 95 Jahre 
2000  Ludwig Reisinger, 68 Jahre 

4.11.  1996 Johann Niedermeier, 84 Jahre 
1999 Hermine Hoheiser, 80 Jahre 
2006 Katharina Sippenauer, 82 Jahre 

5.11.  1988 Katharina Voggesberger, 87 Jahre 
2001 Erna Pfeilschifter, 87 Jahre 
2009 Ulla Straßberger, 55 Jahre 
2013 Maria Fremmer, 83 Jahre 
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